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WOLF gratuliert seinen Auslernern – 

Auszubildende überzeugen erneut durch sehr 

gute Noten 
 
Erneut haben 13 Auszubildende der WOLF GmbH einen wichtigen 
Schritt in Richtung Arbeitsleben gemacht: Mit der bestandenen 
Winterprüfung werden die ehemaligen Auszubildenden zu 
Jungfacharbeitern und starten in ihre berufliche Zukunft. Aus den 
Händen von WOLF-Bereichsleiterin HR Darka Marquardt, Leiter 
Fertigungstechnik Guido John, Betriebsratsvorsitzenden Stefan Zierer  
sowie dem Wolf-Ausbilderteam mit Verena Israel, Herbert Frauenholz 
und Anton Peter erhielten sie nun ihre Zeugnisse – und konnten sich über 
zumeist hervorragende Noten freuen. Mit sieben Absolventen erreichten 
mehr als die Hälfte des Jahrgangs sogar die Note „sehr gut“ und zählen 
damit zu den besten ihres Faches.  
 
„Wir freuen uns sehr über das erneut gute Abschneiden unserer WOLF-
Prüflinge“, sagt Darka Marquardt. Die seit Jahren konstant hohe 
Ausbildungsqualität bei WOLF sei kein Zufall. „Wir sind ein attraktiver 
Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber und in der glücklichen Lage, trotz 
Fachkräftemangel und großer Konkurrenz in der Region mehr 
Bewerbungen wie Ausbildungsplätze zu haben. Das führt dazu, dass wir 
motivierte junge Leute ins Unternehmen bekommen.“ Ebenfalls 
erfreulich für die frischgebackenen Nachwuchskräfte und das 
Unternehmen: Nahezu der gesamte Ausbildungsjahrgang verbleibt bei 
WOLF in Mainburg.    
 
Besondere Würdigungen für sein gutes Abschneiden erfuhr bei den 
Auslernen Winter 2017 Thomas Thalmair. Der Industriemechaniker hat 
ein Gesamtergebnis von 94 Punkten mit einem Notenschnitt von 1,3. Mit 
Adria Gomez Andreu erhielt zudem der erste spanische Lehrling aus 



	
  

dem bayme Ausbildungsprojekt career(me) sein Abschlusszeugnis bei 
WOLF. Ralf Nather erhielt für seine Leistungen in der Berufsschule 
Kelheim den „Staatspreis“, Patrycia von Fragstein und David Werner 
den „Preis der Abgeordneten und der Bezirksrätin“ und Thomas 
Thalmeier den „Preis des Fördervereins“ . 
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